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Frohe Weihnachten! 

 Herbst-Wunschkonzert Vernissage Sabine Von Graz Sammeltaxi 

Foto: Harry Gall 

www.kitzeck-sausal.at  
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• Ganztagesschule NEU:  Erweiterung der Nachmittagsbetreuung von 3 auf 5 Tage in 

der Woche 

• Kindergarten-Sanierung: neue Akustikdecken, neue Möbel, Ausmalarbeiten etc. 

• Volksschule: Baubeginn des Nebengebäudes 

• www.kitzeck-sausal.at: Neue Homepage der Gemeinde Kitzeck 

• Internet-Breitbandausbau: Mitverlegung der Querungen bei der Landesstraßenas-

phaltierung 

• Erweiterung unseres Fuhrparkes durch einen Pritschenwagen 

• Mülltermine NEU:  Benachrichtigung per SMS  

• Einführung des IST Mobil  

• Sicherung unserer Wasserversorgung:  3. Bauabschnitt der Erneuerung der Haupt-

wasserleitung durch die LeibnitzerFeld Wasserversorgung GmbH 

• Kanalschachtsanierungen 

• Neue Hydranten für die Ortswasserleitung  

• Sanierungen von Straßen und Banketten 

• Steinriegelstraße: 2. Bauabschnitt Entwässerung und Asphaltierung  

• Demmerkogelweg: 1. Bauabschnitt Sanierung und Entwässerung  

• Straßenbeleuchtung NEU: laufende Umrüstung auf Solarlampen  

Es ist schön zu sehen – es geht was weiter in unserem Kitzeck, wir können stolz auf das 

Erreichte sein. Das geht natürlich nicht ohne den Willen und die Bereitschaft zur Zusam-

menarbeit. Für diesen aktiven Beitrag zum Gemeinwohl möchte ich mich bei jedem und 

jeder Einzelnen ganz herzlich bedanken. Besonderer Dank gebührt dabei den Grundbe-

sitzern, die seit Jahrzehnten ohne großes Aufsehen ihr Eigentum, ihren Grund und Boden 

kostenlos der Gemeinde für den Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsbau zur Verfügung 

stellen. 

Dafür ein großes DANKE! 

Liebe Kitzeckerinnen, liebe Kitzecker, 
 

der Advent und die vorweihnachtliche Geschäftigkeit signalisie-

ren – das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Zeit also, zurück-

zublicken und Bilanz zu ziehen.  

Besonders freut es mich, dass das neue Weinmuseum so gut  

angenommen wurde. Wir konnten Ausstellungen, Hochzeiten 

und Geburtstagsfeiern durchführen, ebenso wie Veranstaltun-

gen unserer Vereine. Danke allen Beteiligten, besonders Frau 

Prof. Stelzer, für ihre aktive Mitarbeit. 

http://www.kitzecksausal.at
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Nur so konnten immer wieder wichtige Infrastrukturmaßnahmen für Kitzeck durchgeführt 

werden, nur so kann sich die Gemeinde weiterentwickeln!  

Leider zeichnet diese Haltung nicht alle Grundbesitzer aus: Die Sanierung des Demmerko-

gelweges wird – so derzeitiger Stand der Dinge - nicht wie vorgesehen lückenlos erfolgen kön-

nen. Es gibt von einem einzigen Eigentümer Ablöseforderungen, die die Gemeinde nicht er-

füllen kann. Das wäre eine krasse Benachteiligung der anderen, ganz abgesehen davon, dass 

damit ein Präzedenzfall für alle zukünftigen Projekte geschaffen würde. Und dafür hätte die 

Gemeinde ganz einfach die finanziellen Mittel nicht! 

Bei allem Verständnis, dass jedem sein Grundeigentum am Herzen liegt – ohne Infrastruk-

tur, ohne Kanal, Wasser, Straßen, Internet verliert jede Liegenschaft ihren Wert! 

Nichtsdestoweniger blicken wir natürlich schon voraus auf das kommende Jahr 2019 – da ha-

ben wir uns einiges vorgenommen: 

• Umbau zum barrierefreien Gemeindeamt 

• 3. Bauabschnitt Entwässerung und Sanierung Steinriegelstraße 

• 2. Bauabschnitt Entwässerung und Sanierung Demmerkogelweg 

• Erweiterung Kinderspielplatz Fresing 

• Sanierung der Volksschule 

• Sanierung Weinmuseum 

• Umstellung in der Verwaltung von der Kameralistik auf VRV (gesetzlich vorgeschrie-

ben)  

• Ausbau Kanal Einöd  

 

Mit dem 24. Dezember wird sich die Hektik der Vorweihnachtszeit legen und wir können 

uns auf die kommenden Festtage im Familien- und Freundeskreis freuen. Sie bringen Tage 

der Entspannung und Besinnlichkeit. 

 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches und gutes neues Jahr 2019. 

 

Und das Wichtigste – bleiben Sie gesund! 

 

Herzlichst 

 

Ihre Bürgermeisterin  

Ursula Malli  

Impressum: 
Offenlegung gem. Mediengesetz: Das Informationsblatt der Gemeinde Kitzeck im Sausal dient zur Information der Kitzecker Bevölkerung. Eigen-
tümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Kitzeck im Sausal, 8442 Kitzeck im Sausal, Steinriegel 11, Redaktion ebendort. Tel. 03456/3700-0, 
Fax 03456/ 3700-15, E-Mail: gde@kitzeck-sausal.at, www.kitzeck-sausal.at, Fotos: Bgm. Ursula Malli, Gemeinde Kitzeck, Vereine, Private 
Gestaltung: Andreas Fankhauser, Druck: Druckerei Niegelhell, 8430 Wagna, Hauptstraße 23 
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Öffnungszeiten Gemeindeamt 
 

Unser Gemeindeamt ist an folgenden Tagen über die Weihnachtsfeier-
tage für Sie geöffnet: 
 

Hl. Abend   geschlossen 
27. - 28.12.2018  von 8 - 12:00 Uhr 

Silvester    geschlossen 
02. - 04.01.2019  von 8 - 12:00 Uhr 

Termine 2019 Baukommission  

Für alle GemeindebürgerInnen bie-
tet Herr Rechtsanwalt Mag. Gott-
fried Stoff (Kanzlei Dr. Simma/
Mag. Stoff – Graz) eine kostenlose 
Erstinformation in allen Rechts-
fragen an. Anmeldungen bzw. Ter-
minbestätigungen bitte telefonisch: 

Gemeindeamt: 03456/3700  
 Mag. Stoff: 0316/82 77 20-0 

Termine: jeweils 14:30 Uhr 
 

21.12.2018 
01.02.2019 
08.03.2019 
12.04.2019 

Rechtsberatung Mag. Stoff Notar Mag. Jürgen Pendl  

An jedem ersten Dienstag im Mo-
nat findet in unserem Gemeinde-
amt jeweils in der Zeit von 14 bis 
16 Uhr eine kostenlose Erstinfor-
mation von Notar Mag. Jürgen 
Pendl statt. 

Bitte um Terminvereinbarung bzw. 
Terminbestätigung in der Gemein-
de unter der Tel. Nr.: 03456/3700. 

 

 
08.01.2019 
05.02.2019 
05.03.2019 

Kostenlose Erstinformationen 

Bitte um Einreichung der vollständigen Bauunterlagen bis 4 Wochen vor 
der Bauverhandlung, damit wir Zeit haben die Unterlagen zu kontrollie-
ren und die Kundmachung rechtzeitig erfolgen kann. 

 

Das gesamte Gemeindeteam 
wünscht ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen 
gesunden Rutsch ins Jahr 

2019!  

Gewinnspiel  

Website 

Besuchen Sie unsere neu ge-
staltete Website und gewinnen 
Sie mit etwas Glück Kitzecker 

Gutscheine 

Die Website www.kitzeck-
sausal.at wurde neu gestaltet und 
ist seit Ende Oktober 2019 online. 
Besuchen Sie diese unter dem 
link: www.kitzeck-sausal.at oder 
scannen Sie den QR-Code, um 
auf die Seite zu gelangen.  

Wir haben ein paar Weihnachts-
packerl auf der Website versteckt 

- mit etwas Glück können Sie 
Kitzeck-Gutscheine gewinnen. 
Wenn Sie beim Surfen ein Pa-
ckerl finden, geben Sie bitte den 
gefundenen Code des Paketes ins 
Kontaktformular auf der Website 
ein und senden dieses ab.  

Es sind insgesamt 3 Geschenke 
mit unterschiedlichen Codes ver-
steckt. Der oder die Schnellste 
gewinnt! Die gewonnenen Gut-
scheine werden per Post zuge-
schickt! 

Gemeindemitarbeiter und deren 
Angehörige sind vom Gewinn-
spiel ausgenommen. 

www.kitzeck-sausal.at  

Vollständige Unterlagen  

Einreichung bis: 

Bauverhandlung am: 

09. Jänner 2019 Mittwoch, 06. Februar 2019 

06. Februar 2019 Mittwoch, 06. März 2019 

06. März 2019 Mittwoch, 03. April 2019 

08. April 2019 Montag, 06. Mai 2019 

08. Mai 2019 Mittwoch, 05. Juni 2019 

05. Juni 2019 Mittwoch, 03. Juli 2019 

24. Juli 2019 Mittwoch, 21. August 2019 

21. August 2019 Mittwoch, 18. September 2019 

18. September 2019 Mittwoch, 16. Oktober 2019 

23. Oktober 2019 Mittwoch, 20. November 2019 
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Aus– und Weiterbildungen 

Notendurchschnitt 1,0 

Peter Diestler, BA 

In beeindruckender und noch nie 
da gewesener Weise hat Herr Peter 
Diestler sein Bachelorstudium mit 
einem Notendurchschnitt von 1,0 
absolviert. Dazu passend wurde 
auch seine Bachelor-Arbeit mit 
„Sehr gut“ bewertet. Bemerkens-
wert ist, dass sich Herr Diestler für 
diese Arbeit statistischer Verfahren 
bedient hat, die normalerweise nur 
bei Dissertationen zur Anwendung 
kommen - ein Zeichen für den 
Weitblick des Jungakademikers. 

 

Weinpreise 2018 Weingut-

Koller - Aldrian Willibald   
 

Gold: 

- Ljubljana- Sämling 88 2017 
- Radgona-Gelber Muskateller 
 Sausal 2017 
- Savor Vivre Sauvignon blanc 
 Klassik 2017 
- Gelber Muskateller Klassik 2017 
 

Silber: 
- Radgona-Morillon Chardonnay  
 Klassik 2017 
 

Silber - AWC Vienna 

- Welschriesling, Sausal 2017 
- Alt Steirischer Mischsatz 2017 
- Weissburgunder Klassik 2017 
- Traminer 2017 
- Blaufränkisch Barrique 2017 
- Frauenschilcher 2017 
- Kitzecko Schilcher Frizzante 

 

Bestes Früchtebrot der 

Steiermark 

Buschenschank Malli 

Mit dem „steilen KLETZNBROT“ 
wurde der Buschenschank Malli 
bei der diesjährigen Striezel– und 
Früchtebrotprämierung zum Lan-
dessieger gekürt. 

Wir gratulieren! 

Stolz durfte Frau VDin Dipl.-Päd.in 
Sabine Gürtl im Oktober in 
Alpbach nach einjähriger Lea-
dershipausbildung ihr Zertifikat 
zur Aufnahme in das Netzwerk der 
Leadershipacademy des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wissen-
schaft und Forschung entgegen-
nehmen.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Ausgezeichnet 

Dr.in Rebekka Kager 

Frau Rebekka Kager hat im De-
zember ihr Doktoratsstudium in 
den Sozial– und Wirtschaftswis-
senschaften mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. Sie hat den 
Doktortitel in ihrem Spezialgebiet 
„Internationales Steuerrecht“ er-
worben. 

Herzliche Gratulation! 

Wir gratulieren zu dieser im 
wahrsten Sinne des Wortes ausge-

zeichneten Leistung! 

Weiterbildung 

VDin Dipl.-Päd.in Sabine Gürtl 

Dass im Leben ständiges Lernen 
angesagt ist, beweist einmal mehr  
die Direktorin der Volksschule 
Kitzeck! 

Klärfacharbeiter 

Daniel Schipfer 

Im Oktober 2019 hat Herr Daniel 
Schipfer nach einem mehrwöchi-
gen Kurs seine Zusatzausbildung 
zum Klärfacharbeiter erfolgreich 
abgeschlossen.  

Wir gratulieren! 
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Herzliche Gratulation 

an alle Familien mit Neugebore-
nen sowie jene Paare, die den 
Bund fürs Leben geschlossen ha-
ben. 

Außerdem beglückwünschen wir 
alle Hochzeitsjubilare und natür-
lich alle GemeindebürgerInnen, 
die in diesem Quartal ihren run-
den Geburtstag gefeiert haben. 

 

 

Sterbefälle 

Danko Juliana, Einöd 
Pronegg Erwin, Greith 
Pronegg Agnes, Greith 
Hirzer Manfred, Einöd 

Posch Peter, Steinriegel  

 

Namentlich dürfen wir diese per-
sonenbezogenen Daten wegen der 
Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) nur mehr nach einer 
schriftlichen Einwilligungserklä-
rung der betreffenden Personen in 
der Gemeindezeitung veröffentli-
chen. Wenn Sie dies wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid, ggf. 
inkl. Foto. Diese Daten werden 
ausschließlich für die Veröffentli-
chung in der Gemeindezeitung 
verwendet. 

Mit dem Start des Ressourcenparks 
in Leibnitz am 22. Jänner 2019 
bricht eine neue Ära im Bereich 
der Abfallwirtschaft an. 

Während viele Dinge, wie die Ent-
sorgung von Restmüll, Altpapier, 
Bioabfall und Leichtfraktion gleich 
bleiben, ergeben sich durch das 
Konzept neue Möglichkeiten. 

 

Re-Use Shop 

Gebrauchte Dinge müssen nicht 
entsorgt werden, sondern können 
im Re-Use Shop abgegeben oder 
günstig erworben werden. Somit 
werden zwar gebrauchte, jedoch 
funktionierende Dinge einer 
Zweitnutzung zugeführt. 

Ressourcenpark Leibnitz 

Umfangreiche Öffnungs-
zeiten - siehe Kasten - 
fachkundige Beratung, 
verbesserter Service, Opti-
mierung der stofflichen 
Trennung und letztendlich niedrige 
Kosten für die Gemeinden stellen 
wesentliche Eckpfeiler für eine 
erfolgreiche Umsetzung des Pro-
jektes dar. 

Alle BürgerInnen des Bezirkes 
Leibnitz können ab Ende Jänner 
2019 Alt– und Problemstoffe in 
haushaltsüblichen Mengen kosten-
los im neu geschaffenen Ressour-
cenpark abgeben. 10.000m2  Flä-
che stehen für die verbesserte Alt-
stoffentsorgung bereit. 

Das Ziel der 29 beteiligten Ge-
meinden war die Schaffung einer 
neuen Qualität im Entsorgungspro-
zess.  

Weitere Infos finden Sie unter: 

www.wbfallwirtschaft.steiermark.at

/leibnitz 
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Bei der Vernissage am 15. Novem-
ber im Weinmuseum konnten zahl-
reiche Besucher großformatige 
Fotos von Kunstwerken der 
Sabine Von Graz  bewundern. 
Die Originalwerke mit einer 
Größe von bis zu 2 Metern be-
finden sich im Atelier von 
SVG in Australien und wurden 
über eine Skype-Schaltung ins 
Weinmuseum projiziert. Frau 
Prof. Bartelt Stelzer erklärte 
die Kunstwerke und die außer-
gewöhnliche Verarbeitung der 
Märchen. 

Märchenwettbewerb - Gewinnerin Maria Haring 

Meine Geschichte liegt bereits 60 Jahre zurück und ist eine Erinnerung an mei-
ne damalige Schulzeit. Ich wuchs in einem armseligen Haus, welches auch mein 
Geburtshaus war, auf. Es gab nur zwei Räume, eine Stube, in der meine Großel-
tern schliefen und zugleich Küche und Wohnraum war.  Der zweite ein winzi-
ger Raum, wo ich mit meinen Eltern schlief. Nach sechs Jahren war es soweit, 
mein 1. Schultag rückte näher.  Meine Mutter weckte mich um 6 Uhr morgens, 
was eigentlich nicht nötig gewesen wäre, denn das Schlafzimmer der Hühner 
und einem „HAHN“ war gleich nebenan. Bevor meine langen Zöpfe mit immer 
frisch gebügelten Haarmaschen geflochten wurden, musste ich noch zum stillen 
Örtchen ins Freie 200 Meter, hin und zurückgehen. Danach ging es zum Früh-
stücksbuffet mit Sterz und saurer Suppe oder Milch.  

Um halb Sieben ging es dann los, nicht zum Schulbus, sondern zuerst hinunter 
Richtung Kroisgraben und danach hinauf nach Kitzeck. Das Ganze sieben Mal 
die Woche, denn sonntags musste ich in die Kirche, denn das war wichtig für 
die Religionsnote. Für mich war das alles keine Anstrengung. Was ich aber 
nicht mochte, waren die Turnstunden im Sommer im Turnsaal, der war ja da-
mals der Kirchplatz mit Schotter, da war mir schon das Stille-Post-Spielen im 
Klassenzimmer lieber.  

Schwieriger wurde der Winter, der damals ja viel schneereicher war als heute. 
Außerdem gab es in den ersten 3 Jahren abwechselnd Vormittags- und Nach-
mittagsunterricht, somit immer eine Strecke im Finsteren zu gehen. Nachdem 
es zwei verschiedene Wege nach Kitzeck gab, ging ich auf dem Hinweg immer 
allein. Auf dem Heimweg gingen wir alle zusammen die gleiche Straße, was 
sehr lustig war, wo es aber auch öfter Streitereien gab. Kein Wunder, dass der 
Weg nach Hause die zweifache Zeit in Anspruch nahm und die Eltern sich Sor-
gen machten.  

Es hatten sich aber auch sehr viele Freundschaften entwickelt, die mir bis heute 
erhalten blieben. Für mich war meine Schulzeit eine der schönsten Lebensab-
schnitte. Es gäbe noch sehr vieles zu Erzählen, aber da müsste ich ein Buch 
schreiben. Was mich sehr traurig machte, war der Abschluss meiner Schulzeit, 
da ich keine Möglichkeit hatte, weiter in die Schule zu gehen um mich weiter zu 
bilden. Aber dass war einfach eine andere Zeit und eine andere Einstellung un-
serer Eltern am Land. Damit musste ich mich so schwer es auch war abfinden. 
 

Maria Haring 

Maria Haring ist die Gewinnerin 
des Märchenwettbewerbes. Von 
den 15 eingeschickten  Beiträgen 
wurde von der Jury die aus heuti-
ger Sicht als Märchen anmutende 
Geschichte von Maria Haring zum 
Sieger gekürt. Da auch das Mär-
chen „Wie der Wein nach Kitzeck 
kam“ von Heidi Pronegg gleich 
viele Stimmen erhalten hatte, 
musste die Siegerin per Los ermit-
telt werden. 

 

Alle Beiträge zum Märchenwettbe-
werb sind ohne Nennung von Na-
men auf der Gemeindewebsite zum 
Lesen bereit. 

Zur Künstlerin: 

Sabine Von Graz lebt seit 30 Jah-
ren in Australien. Sie ist als Künst-
lerin anerkannt sie hat in Mel-
bourne ein Studium in Webdesign 
absolviert und hat im Weinmuse-
um ihre neuesten Werke ausge-
stellt - einen Zyklus mit Märchen.  

Oft sind Ihre Bilder in mehreren 
Ebenen gemalt und enthalten viel 
Geheimnisse, die entdeckt wer-
den wollen. 

Die Fotos sind bis Feb. 2019 im  

Weinmuseum ausgestellt! 

Vernissage „Als der böse Wolf noch ein Känguru war“ 

 

Maria Haring, Prof. G. Bartelt Stelzer, Bgm. Ursula Malli 

Prinzessin auf der Erbse 
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Kindersicherheitsbox 

für Neugeborene 

Die Kindersicherheitsbox ist eine 
kleine Aufmerksamkeit der Ge-
meinde für alle neugeborenen Ge-
meindebürgerInnen.  

Die Box enthält praktische Dinge 
für Zuhause, unter anderem ein 
Badethermometer, ein LED-
Nachtlicht und ein 15-teiliges 
Starterset „Grundausstattung für 
ein kindersicheres Zuhause“.  

Die Kindersicherheitsbox können 
Sie gerne im Gemeindeamt abho-
len.  

 

Reisepass kostenlos  

Bis zum 2. Geburtstag eines Kin-
des kann für dieses ein kostenlo-
ser Reisepass im Gemeindeamt 
beantragt werden. 

Dazu benötigen Sie folgende Un-
terlagen: 

- 1 Passfoto 
- Geburtsurkunde und Staatbür-
gerschaftsnachweis 
- Ausweis eines Erziehungsbe-
rechtigten 

Für Fragen steht Ihnen Frau Susi 
Herneth unter 03456-3700-12 
gerne zur Verfügung. 

Unterstützung für schwange-

re Frauen und Familien mit 

Kleinkindern  

Schwangerschaft und Elternschaft 
sind mit vielen Veränderungen und 
Herausforderungen verbunden. 
Wenn weitere Belastungen hinzu-
kommen oder die Beziehung zum 
Kind sich nicht so gestaltet wie 
erträumt, können Eltern und wer-
dende Eltern an ihre Grenzen kom-
men. Früher gab es mehr Großfa-
milien, heute begleiten neben 
Freunden besonders auch Experten 
junge Familien. 

Familienbegleitung hilft, wenn  

- in der Schwangerschaft uner-
wartete Veränderungen auftre-
ten 
- Ihr Kind mehr Aufmerksam-
keit braucht als Sie geben kön-
nen 
- der Umgang mit Ihrem Kind 
schwierig ist 
- wenig Unterstützung in der 
Partnerschaft oder in der Fami-
lie da ist 
- das Geld zu knapp wird 
- es einem Familienmitglied 
schlecht geht 
 

Team Leibnitz: 

Kontakt:  

Tel: +43 676 847 155 888  

Mo – Fr: 8:00 – 14:00 Uhr 

 

E-Mail: 
office@gutbegleitet.lebenshilfen.at 

Web:  
www.stgkk.at/gutbegleitet 

Familien, die „Gut begleitet von 
Anfang an!“ bereits in Anspruch 
genommen haben, berichten, dass 
sie sich gestärkt fühlen und ein so-
ziales Netzwerk aufbauen konnten. 
Ihr Familienklima hat sich verbes-
sert. Ein sicherer Umgang mit dem 
Kind konnte aufgebaut werden. 
Stress, Zukunftsängste, finanzielle 
Nöte, psychische Belastungen und 
Einsamkeit wurden deutlich ver-
ringert. Das Band zwischen Eltern 
und Kind wurde gestärkt. 

 

Sensibilisierte Fachkräfte aus dem 
Gesundheits-, Bildung- und Sozial-
bereich: KindergartenpädagogIn-
nen, Tagesmütter, Gynäkologen, 
Kinderärzte, Hausärzte, Hebam-
men und Mitarbeiter im LKH spre-
chen Sie auf dieses Angebot an.  

„Frühe Hilfen - Gut begleitet von 
Anfang an!“ ist ein Angebot der 
Steiermärkischen Gebietskranken-
kasse und wird in ausgewählten 
Regionen der Steiermark umge-
setzt. In der Südoststeiermark und 
in Leibnitz erfolgt die Zusammen-
arbeit mit der Lebenshilfe.  

Für weitere Infos kontaktieren Sie 
uns bitte. 

Frühe Hilfen: Gut begleitet von Anfang an! 

Mit den „Frühen Hilfen“ gelingt es, die passende Unterstützung zu fin-
den: Familienbegleiterinnen lotsen Eltern zu den Angeboten im Sozial- 
und Gesundheitssystem. Bei Bedarf stehen sie den Familien in Hausbe-

suchen langfristig zur Seite – von Anfang an. 

mailto:office@gutbegleitet.lebenshilfen.at
http://www.stgkk.at/gutbegleitet
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Insbesondere die Naturparkge-
meinden unterstützen mit ihren 
BürgermeisterInnen viele Projekte. 
Das initiierte, von der Europäi-
schen Union & Bund & Land ge-
förderte, LEADER-Projekt 
"Biodiversitätsgemeinde – Arten-
vielfalt durch naturnahes öffentli-
ches Grün“ soll in den Naturpark-

gemeinden, 
durch eine na-
turnahe Gestal-
tung der ge-
meindeeigenen 
öffentlichen Flä-
chen 
(Verkehrsinseln, 
Straßenbegleit-
grün, Kreisver-

kehre oder öffentliche Plätze) zu 
einer Steigerung der Biodiversität 
führen. Zusätzlich wird das Projekt 
durch blühendes Österreich 
(REWE International gemeinnützi-
ge Privatstiftung) unterstützt.  

„Das große Bienensterben“, 
„Rettet die Bienen“, „Dramatischer 
Artenrückgang“… Solche Schlag-
zeilen prägen die Nachrichten der 
letzten Jahre. Der Grund für diesen 
Rückgang liegt an der Intensivie-
rung der Landwirtschaft und an der 
fortschreitenden Flächenversiege-
lung. Hohe Biodiversität entsteht 
durch vielfältige, 
kleinstrukturierte 
Kulturlandschaft, 
wie sie im Natur-
park Südsteier-
mark noch zu 
finden ist, jedoch 
mehr und mehr 
verschwindet. 
Um diesem 
Trend entgegenzuwirken, arbeitet 
der Naturpark gemeinsam mit sei-
nem regionalen Netzwerk daran, 
das Bewusstsein für die Biodiver-
sität bei der Bevölkerung zu schär-
fen und entsprechende Projekte 
umzusetzen.  

Der große Vorteil an diesem Pro-
jekt ist der vielfach geringere Pfle-
geaufwand der neuen naturnah ge-
stalteten Flächen, der somit neben 
der Steigerung der Artenvielfalt 
auch ein enormes Einsparungspo-
tential für die Gemeinden bietet. 
Die Gemeinde Leibnitz hat als Pi-
lotfläche einen Kreisverkehr beim 
Bahnhof auserkoren und sorgt da-
mit aktiv für den Erhalt der Arten-
vielfalt von Bienen, Hummeln, 
Schmetterlingen und Co. Es wur-
den Initialstauden gesetzt und Blu-
mensamen gesät, die sich mit der 
Zeit in eine bunte Wildblumenflä-
che mit hohem Schauwert umwan-
deln. 

Streuobstwiesen – 

Schützen durch Nützen 

Streuobstwiesen sind ein wichtiger 
Bestandteil der Kulturlandschaft 
des Naturparks Südsteiermark. Die 
Umstrukturierung der Landwirt-
schaft der letzten Jahrzehnte und 
die fehlende Wertschöpfung haben 
jedoch zu einem starken Rückgang 
dieser Flächen gesorgt.  

Das von der Naturschutzabteilung 
Steiermark geförderte Projekt 

„Biotop Streuobstwiese“ versucht 
neben Kursen rund um das Thema, 
einerseits durch die „OPFLSOFT“ 

Produktion die Wert-
schöpfung zu steigern 
und durch die Ausga-
be von Jungbäumen 
den Bestand an Streu-
obstbäumen zur ver-
jüngen und die Bio-
diversität dieser arten-
reichen Lebensräume 
zu erhalten. Besonders 
wichtig ist es auch, 
dass alte regionale 
Sorten wieder gesetzt 
werden.  

Nach 2017 und 2018 mit ca. 5000 
verteilten Jungbäumen, wird es 
auch 2019 die Möglichkeit geben 
Jungbäume im Naturparkbüro zu 
bestellen und abzuholen. 

 

Vergabe von Jungbäu-

men im Naturpark Süd-

steiermark 
 

Die Bestellliste ist unter http://
www.naturpark-suedsteiermark.at/
zum Downloaden und sollte zwi-
schen dem 17.12.2018 und 
31.01.2019 an h.pivec@naturpark-
suedsteiermark.at per Mail ge-
schickt werden.  

Es können pro Naturpark-Haushalt 
höchstens 10 Bäume bestellt wer-
den, wobei die Kosten 14 Euro pro 
Jungbaum betragen.  

Die Baumausgabe selbst wird am 
16. März 2019 im Naturparkzent-
rum Grottenhof/Leibnitz stattfin-
den.  

Naturparktelefon: 03452/71305 

Die Naturparkgemeinden sorgen aktiv für die Artenvielfalt 

mailto:h.pivec@naturpark-suedsteiermark.at
mailto:h.pivec@naturpark-suedsteiermark.at
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Berg- und Naturwacht 

Die Berg- und Naturwacht Ortsein-
satzstelle Leibnitz blickt auf ein 
arbeitsreiches Jahr 2018 zurück. 
Neben der ständigen Kontrolle der 
Landschaftsschutzgebiete stellte 
die jährlich stattfindende, mehrtä-
gige „Große Steirische Frühjahrs-
putz“-Aktion einen großen Part 
dar.  

Der Schutz der Naturschutzgebiete 
und die darin befindlichen Pflan-
zen- und Tiervielfalt war ein wich-
tiger Punkt. Besonders das ver-
mehrte Aufkommen invasiver Ne-
ophyten - wie beispielsweise der 
hochgiftige Riesenbärenklau - 
stellte die Ortseinsatzstelle Leib-
nitz vor eine große Herausforde-
rung.  

In gewohnter Professiona-
lität und mit höchster Vor-
sicht wurden die Pflanzen 
bekämpft und fachgerecht 
entsorgt.  

Es wurden Froschzäune 
gebaut, der Bau weiterer 
Nisthilfen für heimische 
Vögel war sehr zeitinten-
siv. Das Monitoring der 
Biber stellte eine neue 
Herausforderung dar, dabei geht es 
darum, den aktuellen Bestand und 
die Verhaltensweise der in unse-
rem Einsatzgebiet größten Nage-
tiere zu erfassen.  

200 Stunden Schulungsmaßnah-
men und insgesamt mehr als 1300 
Stunden Einsatz der 3 Damen und 
23 Männer stehen zu Buche. 

Die Steiermärkische Berg- und Na-
turwacht Ortseinsatzstelle Leibnitz 
wünscht allen Freunden und Gön-
nern, allen BürgerInnen, Bekann-
ten und auch allen Interessierten 
an unserer Arbeit sowie auch ihren 
Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2019!  

Die Mobilen Dienste 

Leibnitz-Süd 

Der Stützpunkt der Mobilen Diens-

te Leibnitz Süd besteht bereits seit 

24 Jahren. Das oberste Ziel des 

multiprofessionellen Teams 

(DGKP, Pflegeassistenz, Heimhil-

fe, Alltagsbegleiter) ist es, jeden 

der Hilfe braucht zu unterstützen, 

fachmännisch zu beraten und ge-

gebenenfalls zu pflegen.  

Durch den Einsatz der Mobilen 

Dienste wird ein Verbleiben in den 

eigenen vier Wänden und dem 

vertrauten Umfeld ermöglicht.  

Die zusätzliche gute Zusammenar-

beit mit regionalen Hausärztinnen 

und Hausärzten ermöglicht eine 

optimale Versorgung der Kund

(inn)en. Darüber hinaus bietet das 

Team rund um Einsatzleitung 

DGKP Waltraud Zwetti viele wert-

volle Zusatzangebote wie Angehö-

rigenberatung, Wundmanagement, 

Notruftelefon, Freiwilligen Be-

suchsdienst und Hospizbegleitung 

an. 

Spezielle Ausbildungen runden 

 

Infobox: 

Kinästhetik-Training 

Kinästhetik ist die Lehre der menschlichen Bewegungsempfindung und der 

Wahrnehmung. Ziel ist es, die Bewegung der Kund(inn)en zu erleichtern. 

LIMA Einheiten 

Hinter dem Kürzel LIMA verbirgt sich "Lebensqualität im Alter". Es handelt 

sich um ein niederschwelliges Trainingsprogramm für Senior(inn)en ab 65 

Jahren. 

MAS Training 
Das M.A.S. -Training (MAS = Morbus Alzheimer Syndrom) bietet Menschen, 
die mit Demenz leben, stadienspezifisches Training im Einzel- und/oder 
Gruppentraining. 

das Stützpunkt Angebot in Form 

von Kinästhetik-Training, LIMA 

Einheiten und MAS Training ab. 

 

Wir wünschen Ihnen sowie Ihrer 
Familie ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019!  

Kontaktdaten: 

Mobile Dienste Leibnitz Süd 

8453 St. Johann i.S. 11 

03455 / 6969  

Mo - Fr: 08:00 - 13:00 Uhr 

md-leibnitzsued@hilfswerk-
steiermark.at 

https://www.hilfswerk.at/steiermark/pflege-und-betreuung/pflege-und-betreuung-zu-hause/stuetzpunkte-der-mobilen-dienste/mobile-dienste-leibnitz-sued/
https://www.hilfswerk.at/steiermark/pflege-und-betreuung/pflege-und-betreuung-zu-hause/stuetzpunkte-der-mobilen-dienste/mobile-dienste-leibnitz-sued/
tel:03455/6969
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,of//ngkdpkvbuwgfBjknhuygtm//uvgkgtoctm0cv');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,of//ngkdpkvbuwgfBjknhuygtm//uvgkgtoctm0cv');
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PFLEGE & BETFLEGE & BETREUUNGREUU 

In der Anfangsphase eines Pflegealltags ist oft eine professionelle Information und Beratung wichtig. Deshalb sind wir 
von Montag bis Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr unter der Telefonnummer 0676/8754 40152 für Sie erreichbar. 

 

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr! 

 

DGKS Ulrike Mally 

und das Betreuungsteam vom 

Einsatzzentrum Arnfels 

 

Heimhilfe bedeutet Unterstützung 
bei Ihnen zu Hause und damit zum 
Beispiel 

 - Hilfe bei der täglichen  
 Hausarbeit  
 - Unterstützung bei der Kör-
 perpflege 
 - beim Anziehen 
 - beim Einkaufen 
 - beim Kochen 
 - Begleitung zum Arzt  
 - einfache Aktivierung zur 
 Bewegung. 

  
Professionelle Heimhilfen unter-
stützen Sie bei der Haushaltsfüh-
rung und den Aktivitäten des tägli-
chen Lebens. So wird das selbst-

ständige Leben zu Hause geför-
dert, erleichtert und weiterhin er-
möglicht. Im gemeinsamen Ge-
spräch werden die gewünschten 
und erforderlichen Betreuungsleis-
tungen festgelegt und die Anzahl 
und Dauer der Einsätze abge-
stimmt. 

Freundliches, einfühlsames Ver-
halten, das Erkennen von Verände-
rungen und eine entsprechende, 
angemessene Reaktion darauf so-
wie die Einbindung in das Team 
der Pflege und Betreuung zeichnen 
unsere Qualität in der Betreuung 
aus und sichern Ihnen die bedarfs- 
und bedürfnisgerechte Unterstüt-
zung. 

Die mobile Pflege und Betreuung 
ist im Bezirk Leibnitz mit insge-
samt drei Stützpunkten (Leibnitz, 
Arnfels, Strass) vertreten.  

 

ANSPRECHPARTNERIN DER MOBI-

LEN PFLEGE & BETREUUNG IM 

EINSATZZENTRUM  ARNFELS: 

Ulrike Mally, DGKP  
Tel.: 0676/8754 40152  
Eibiswalder Straße 234  
8454 Arnfels  
Tel.: 050 144 5-22921 
E-Mail: 
gsd.arnfels@st.roteskreuz.at  

Das Rote Kreuz startet im Bezirk Leibnitz mit Heimhilfen 

Alle Dienste aus einer Hand 

Erstmals seit Beginn der mobilen Dienste im Bezirk Leibnitz stellt das Rote Kreuz auch Heimhilfen zur Verfü-

gung, damit werden nun alle Dienste für Ihre Unterstützung zu Hause aus einer Hand angeboten. 

mailto:gsd.arnfels@st.roteskreuz.at
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Seit Juli 2018 können BürgerInnen sowie Gäste vom Sammeltaxi Gebrauch ma-

chen und somit kostengünstig Fahrten zu Nahversorgern, Ärzten usw. buchen. 

Dies stellt eine Ergänzung zu anderen privaten/öffentlichen Verkehrsmitteln dar. 

 

ISTmobil ist ein Sammeltaxi, wel-

ches allen BewohnerInnen und 

auch Gästen für Fahrten zwischen 

den Sammelhaltepunkten zur Ver-

fügung steht. 

Sie erreichen wichtige Standorte 

wie Bus– und Bahnhaltestellen 

ebenso wie Nahversorger, Ärzte 

usw. kostengünstig ab € 3,- pro 

Fahrt. Beispiele siehe Kasten. 

Beispiele (über App): 

Genutzt werden können die Diens-

te von Mo.-Fr. von 5:15-20:00 Uhr 

und Sa., So. und an Feiertagen von 

7:00-18:00 Uhr. 

 

Buchung: 

per Tel.: 0123 500 44 11  

mit der ISTmobil App oder unter 

www.ISTmobil.at 

Hausabholungen möglich! 

Nähere Infos in der Gemeinde 

03456/3700-11 Fr. Weixelberger 

Gemeinsam im Alter trainieren, damit das Daheimbleiben gefördert 
wird und um fit zu bleiben 
Gemeinsam Zeit verbringen für ein soziales Miteinander 
Gemeinsam Freude, Geselligkeit, Spaß, Leid und Ereignisse teilen 

Ob altersbedingte Vergesslichkeit, beginnende leichte bis mittelgradige Demenz oder einfach nur Lust auf ge-
meinsames, aktivierendes Gedächtnistraining mit Spaß, Kreativität und Abwechslung. Oder doch lieber Kör-

pertraining als Sturzprophylaxe mit einem Sportwissenschaftler oder Physiotherapeuten?  
Der Sozialverein DL/LB kann Ihnen genau das bieten! 

Der Sozialverein Deutschlands-
berg/Leibnitz mit dem M.A.S. De-
menz (Morbus Alzheimer Syn-
drom) Fachbereich stellt sich im 
neuen Angebot für Sie vor: 
 

Der M.A.S. Demenz Fachbereich 
unter der Leitung von DGKP El-
ke Zweytik bietet mit den speziell 
für M.A.S. ausgebildeten Trainern, 
Sportwissenschaftlern, Physiothe-
rapeuten, sowie klinischen und Ge-
sundheits-Psychologen und dem 
diplomierten Gesundheits-

Krankenpflegepersonal der Pflege-
drehscheibe mit diplomierter Sozi-
alarbeiterin ein kompetentes, fach-
spezifisches Team. 

Die Angebote des Fachbereiches 
für Demenz erstrecken sich von 
Einzel- und Gruppentrainings über 
Erzähl- und Angehörigen-Cafés 
und diverse Erholungsprogramme. 
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Das Weingut mit angeschlossenem Buschenschank 
der Familie Johann Schneeberger besteht bereits 
seit 1870 und wird seit dieser Zeit generationen-
übergreifend mit großer Freude geführt. Der Erfolg, 
der Jahr für Jahr mit Weinen, Sekt und Edelbränden 
sowie den Buschenschankspezialitäten erreicht 
wird, macht das Weingut zu einer beliebten Adresse 
für Feinschmecker.  

Ab 2. Februar 2019 bis 31. März 2019 sind wir wie-
der Samstag und Sonntag gerne für Sie da.  

 

Weinverkauf in der ersten Jännerwoche sowie zu 
den Feiertagen geschlossen ansonsten MO-FR 8-17 
Uhr geöffnet. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen ruhige Festtage und viel Gesundheit für 

2019 

Herzlichst 

Familie Schneeberger 
 



 

 

Nr. 4/2018 Seite 19 

DER Kitzecker 



 

 

Nr. 4/2018 Seite 20 

DER Kitzecker 

die Eltern und weitere Familien-
mitglieder schon gespannt auf sie 
warteten.  

Voller Freude und mit kräftigen 
Stimmen sangen die Kinder die 
gelernten Lieder. Auf dem Weg in 
die Kirche wurden durch die vielen 
Laternen die Straßen von Kitzeck 
zum Strahlen gebracht. Vor einer 
großen Burg erzählten die Kinder 
die Geschichte des Heiligen Mar-
tins, der in einer kalten Nacht sei-
nen Mantel mit einem armen Mann 
geteilt hat, in Form eines Liedes. 
Nach der kirchlichen Feier wurde 
gemeinsam der Rückweg zum 
Schulhof angetreten. Dort wurden 
alle Gäste zum Singen eingeladen, 
jeder erhielt zuvor eine eigene 
Wunderkerze, die während des 
Liedes „Ich gehe mir meiner Later-
ne“ entzunden wurden. Für die 
Kinder war das ein ganz persönli-
ches, kleines Feuerwerk und ein 
wunderschöner und besinnlicher 
Moment gemeinsam mit allen El-
tern. Zum Ausklang des Laternen-
festes genossen alle Striezel und 
Tee, bevor sie sich auf den Heim-
weg machten. 

Momentan bereiten sich die Kinder 
und das Hilfswerk Kindergarten-
team voller Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit vor. Die Kinder 
sind gespannt, ob sie an Weihnach-
ten die Chance haben das Christ-
kind zu erspähen.  
 

Das Team des Kindergartens 
wünscht allen eine schöne, ruhige, 
aufregende aber vor allem stress-
freie Weihnachtszeit! 

und Liedern rund um den Heiligen 
Martin feierte der Kindergarten 
Kitzeck am Montag, 12. November 
2018, am Abend sein Laternenfest. 
Doch nicht nur der Abend, sondern 
bereits der ganze Tag standen ganz 
im Zeichen des Heiligen Martins. 
Aufregend ging es schon am Vor-
mittag los – die Räu-
me wurden verdun-
kelt, und mit Ta-
schenlampen mach-
ten sich die Kinder 
auf die Suche nach 
der "Buttergans", die 
sich irgendwo im 
Kindergarten ver-
steckt hatte. Nach 
dieser spannenden 
"Schatzsuche" wurde 
die gemeinsame Jau-
se eingenommen, die passend zum 
Tag etwas ganz Besonderes war, 
nämlich eine süße Milchweckerl-
Gans. 

Am Abend trafen sich dann alle 
Kinder erneut im Kindergarten, um 
den Namenstag des Heiligen Mar-
tin, der so viel Gutes getan und 
vielen Menschen geholfen hat, zu 
feiern. Mit selbst hergestellten Igel
-Laternen zogen die Kinder vom 
Kindergarten zum Schulhof, wo 

Seit September 2018 ist der Kin-
dergarten in Kitzeck offiziell ein 
Projektkindergarten des Konzeptes 
„Gesunder Kindergarten“, welches 
von der GKK sowie von Styria Vi-
talis und weiteren Netzwerkpart-
nern geleitet wird. Gemeinsam mit 
dem Projektleiter Patrick Palz und 
den Pädagoginnen des Hilfswerks 
Steiermark wird in den kommen-
den drei Jahren zum Thema Ge-
sundheit gearbeitet. Bei der Um-
setzung von Ideen ist sowohl die 
Unterstützung der Kinder gefragt, 
wie auch die Mithilfe und Ideen-
sammlung der Eltern erwünscht.  

Im Herbst beschäftigten sich die 
Kindergartenkinder mit der Natur 
und ihren vielen Schätzen.  

Unter diesem Motto wurde am 14. 
Oktober 2018 das Erntedankfest, 
in Kooperation mit der Volksschu-
le Kitzeck, gefeiert. Dazu fand ein 
gemeinsamer Gottesdienst mit El-
tern und Kitzecker(inn)en statt. 

Laternenfest 

Der Höhepunkt in diesem Herbst 
war jedoch das wohl schönste Fest 
im Kindergarten, das Laternenfest. 
Nach intensiver Vorbereitungszeit 
und Einstimmung mit Geschichten 

Naturpark-Kindergarten 

Der Kindergarten in Kitzeck ist seit September 2018 offiziell ein  

Projektkindergarten unter dem Motto „Gesunder Kindergarten“. 



 

 

Nr. 4/2018 Seite 21 

DER Kitzecker 

Aus der Schulstube... 

Das Schuljahr 2018/19 ist sehr gut 
und mit viel Temperament ange-
laufen. Wir sind mitten in der Ar-
beit, stecken voll Elan und haben 
für dieses Jahr wieder einiges ge-
plant.  

Ich freue mich sehr, dass die 
Ganztagesschule so gut angenom-
men wird. Wir haben 10 Anmel-
dungen für 5 Tage. Montags, mitt-
wochs und freitags gibt es eine be-
sondere Freizeitgestaltung: musi-
kalische Grundschulung, Yoga und 
kreatives Werken mit Töpfern. 

Das Musikprojekt geht in die 
sechste Runde. Die musikalische 
Grundschulung in der ersten, der 
Blockflötenunterricht in der zwei-
ten und das Klassenmusizieren der 
dritten/vierten Schulstufe in der 
Orchesterklasse werden von allen 
SchülerInnen besucht und mit gro-
ßer Begeisterung angenommen. 
Finanziert wird es von der Ge-
meinde, dem Musikverein, dem 
EV und der Firma Leitschienenbau 
Zmugg. DANKE!  

Erfreulicherweise hat mir unsere 
Bürgermeisterin Ursula Malli mit-
geteilt, dass die Gemeinde wieder, 
wie in den letzten Jahren, die 
Rechnung über ca. € 1.800,- von 
Hefte helfen übernimmt - unsere 
SchülerInnen bekommen Schulhef-
te mit einer von ihnen selbstgestal-
teten Umschlagseite. D.h. in die-
sem Schuljahr fallen für die Eltern 
keine Kosten für Schulhefte und 
Zeichenblöcke an. DANKE! 

Dass in der VS Kitzeck i.S. lebens-
langes Lernen großgeschrieben 
wird, zeigen die zahlreichen Fort-
bildungen an unserer Schule.  

Über die pädagogische Hochschule 
bietet mein Kollege Martin Mu-
chitsch im Bereich Werken zu allen 
möglichen Themen Weiterbildun-
gen an. 

Erst kürzlich fand bei uns in der 
Schule eine SCHÜLF 
(schulübergreifende LehrerInnen-
fortbildung) mit 18 LehrerInnen 
aus verschiedenen Schulen des Be-
zirkes zum Thema „Faszination 
Naturwissenschaften“ statt.  

Also….nicht nur für die Schule, 
sondern für das Leben lernen wir. 

Lehrausgang WUNSUM  

Schon in der ersten Schulwoche 
starteten alle SchülerInnen der VS 
Kitzeck zu einem Lehrausgang. 
Die Wanderung führte über den 
Kroisgraben zur Lavendelmanu-
faktur WUNSUM. Die Kinder 
wurden auf dem Biohof herzlich 
aufgenommen. Dipl. Ing. Heigl-
Tötsch hatte Honigbrote und ver-
schiedene Säfte vorbereitet. Nach 
dieser köstlichen Stärkung konnten 
sich die Kinder kreativ betätigen. 
Bei einer Station durften sie sich 
Lavendelsäckchen abfüllen und 
diese als Geschenk mit nach Hause 
nehmen. Mit geschnitzten Holz-
stempeln, Lavendel und Schmet-
terlingen als Stempelmotive, be-
druckten die Kinder ein Tischtuch. 
Mit einem Lied bedankten wir uns. 
Es freut uns sehr, dass wir diesen 
heimischen Betrieb besuchen und 
besichtigen durften. 
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Walderlebnistag 

Am 4. Oktober besuchte uns Wald-
pädagoge Franz Schantl aus Brei-
tenfeld. Mit ruhiger und besonne-
ner Art öffnete er uns die Augen 
für viele große und kleine Geheim-
nisse des Waldes. In einem vorbe-
reiteten Waldstück unweit der 
Schule verbrachten wir bei tollem 
Herbstwetter lehrreiche Stunden. 
Wir staunten, wie viele (kleine) 
Bäume wirklich auf 10 m² wach-
sen und auch über deren Artenviel-
falt. Wir hörten von den Tieren des 
Waldes und ihren Lebensweisen. 
Schließlich bekamen wir viel Zeit 
um Unterstände zu bauen und uns 
von der Ruhe des Ortes anstecken 
zu lassen. Somit wurde der Wald 
an diesem Vormittag zum Klassen-
zimmer, zur lehrreichen Begeg-
nung mit der Wirklichkeit. (Foto 5 
und 6) 

 

Welternährungstag - Pro-
jekttag für die 1. Klasse 

Am Welternährungstag besuchte 
uns Seminarbäuerin Monika Tatzl 
auf Initiative der Landwirtschafts-
kammer Steiermark, brachte selbst 
gebackenes Brot und Gemüse aus 
ihrem Garten sowie einen Konfet-
tiaufstrich und Multivitaminsaft 
mit. Sie erklärte den Kindern an-
hand der Ernährungspyramide al-
lerhand zur gesunden Ernährung 
und den Weg vom Korn zum Brot. 
Die selbst zubereiteten Brote 
schmeckten ausgezeichnet.  

Kinder gesund bewe-
gen… 

und dabei verschiedene Sportarten 
näher kennenlernen. Eine Aktion 
der Sportunion Österreich in Zu-
sammenarbeit mit dem Leibnitzer 
Athletik 
Club ermög-
licht dies den 
SchülerInnen 
der Volks-
schule Kitz-
eck auch 
heuer wie-
der. Wie 
schon im 
vergangenen 
Schuljahr 
wurden auch 
diesmal 30 
Bewegungs-
einheiten 
lukriert.  
Im ersten 
Durchgang, am 23.10, begeisterte 
Direktor Franz Hartinger mit viel-
fältigen Bewegungsaufgaben und 
tollen Spielen. So schnürten die 
SchülerInnen die Laufschuhe, wur-

den mit Kartensätzen ausgestattet 
und schwärmten in Kleingruppen 
beim Orientierungslauf am Sport-
platz sternförmig aus. Anhand von 
Orientierungsfotos suchten die 
Kinder in Gruppen die Check-

points kreuz und quer am Sport-
platz. An diesem abenteuerlichen 
Vormittag zeigte sich einmal mehr, 
wieviel Freude Kinder an Bewe-
gung haben.  
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Vorweihnachtszeit 

Der November und Dezember wa-
ren geprägt von verschiedenen 
Auftritten unserer SchülerInnen. 

Die Orchesterklasse durfte beim 
Herbstwunschkonzert des MV ers-
te Kostproben ihres Könnens ge-
ben.  

Mit insgesamt 30 Kindern unserer 
Schule umrahmten wir die Gewer-
beweihnachtsfeier der Pensionisten 
des Bezirkes Leibnitz im 
„Steirerland“ mit dem Musical 
„Der Mann mit Bart und Bischofs-
stab“.  

Natürlich spielten wir dieses Stück 
auch für den Hl. Nikolaus, der uns 
am Nikolaustag in der Schule be-
suchte.  

Den Abschluss des Jahres 2018 
bildete wieder unsere Schulweih-
nachtsfeier.  

Bereits zur liebgewordenen Tradi-
tion ist das Aufführen eines Hir-
tenspiels, wo alle SchülerInnen der 
VS mitwirkten.  

Es tut sich also etwas in der Schu-
le…… 

Einen weiteren Einblick von unse-
rer Schule und dem Schulleben 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.vs-kitzeck.at. 

Ich lade Sie recht herzlich ein, bei 
uns vorbeizuschauen. Kommen 
Sie, lassen Sie sich von der Herz-
lichkeit unserer Schule anstecken 
und überzeugen Sie sich von unse-
rer Arbeit!  

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben! 

 

Ihre VDin Sabine Gürtl 

U14 der SG Kitzeck-Heimschuh-Kaindorf-AC Linden 

Im Frühjahr 
2018 hat Beate 
Reiterer die 
Agenden der  
Jugendabtei-
lung des SV 
Fresing-
Kitzeck über-
nommen und 

gemeinsam mit dem Gesamtju-
gendleiter Reinhold Wutte große 
Akzente gesetzt .  

Im Sommer 2018 wurde eine 
Spielgemeinschaft mit Kitzeck – 
Heimschuh – Kaindorf und dem 
AC Linden in den Bereichen U11-
U12 und U14 installiert.  

In der U14 Spielgemeinschaft gibt 
es zwei Teams (Kaindorf bzw. 
Fresing), die im Herbst trotz eini-
ger Abgänge recht gut mitspielten. 
Da die Hälfte der 40 Kinder noch 
in der U13 spielen kann, wird im 
Frühjahr in Fresing mit einer SG 
U13 SV Fresing-Kitzeck und in 
Kaindorf mit einer SG U14 Leib-
nitz Youngsters AC Linden/
Kaindorf gespielt. 

Die U14 in Kaindorf wird von 
Fußballikone Kurt Nessl trainiert, 
in Fresing bleibt der Ex-Spieler 
Klaus Pettinger als Trainer im 
Amt.  

Die jüngsten KickerInnen 

Außerdem bilden 17 SpielerIn-
nen die SG Heimschuh/Kitzeck 
in je zwei U7 und U8 Teams (je 
Altersklasse ein Mädchenteam). 
Wir können mit Stolz sagen, 
dass bei uns noch nie so viele 
Kinder im Einsatz waren.  

Wir möchten uns bereits jetzt 
bei der Gemeinde bedanken, 
dass für das Jahr 2019 Verbesse-
rungen in der Infrastruktur 
(Matchuhr, Ersatzbänke,…) zu-
gesagt wurden.  

Jugendfußball 2018 Fresing-Kitzeck 
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Erfolgreicher Herbst 

für Kampfmannschaft 

Die Kampfmannschaft ist mit dem 
Trainer Karl-Heinz Kert wieder 
auf die Erfolgsstraße zurückge-
kehrt. Unser Team belegt derzeit 
den 4. Platz in der Tabelle und 
kann im Frühjahr noch einiges er-
reichen. Sogar der Titel ist bei op-
timalen Verlauf möglich. Aber da 
müsste wohl jedes Spiel gewonnen 
werden.  

Aber nichts ist unmöglich und da-
her wird unser Team im Frühjahr 
auf jeden Fall alles geben, um die 
Sensation noch zu schaffen. Auf 
jeden Fall ist der 4. Platz nach dem 
Herbstdurchgang seit dem Abgang 
von Reinhold Wutte als Trainer die 
beste Platzierung.  

SV Raiffeisen Fresing-Kitzeck 

Verstärkungen 

Parallel zu den Verbesserungen im 
Infrastrukturbereich sorgen wir für 
gezielte Verstärkungen unserer 
Kampfmannschaft.  

Neuer Betreuer 

Im Frühjahr stößt die Spielerlegen-
de Markus Weixler als Koordina-
tor zum KM Team dazu. Weiters 
wird er auch als Tormanntrainer 
fungieren. 

Verbesserung Infra-

struktur 

Im Winter werden die Mannen des 
SV Raiffeisen Fresing-Kitzeck 
auch die alten Ersatzkabinen ab-
bauen und durch neue ersetzen. 
Weiters wird vor der Frühjahrssai-
son das gesamte Sporthaus in Ei-
genregie vor allem im Außenbe-
reich auf Hochglanz geputzt.  

Vorausgesetzt die Zustimmung der 
Gemeinde ist eine elektronische 
Zeitnehmung und eine Verbesse-
rung der Lichtsituation geplant.  

Auch die Anschaffung neuer Dres-
sen ist in Vorbereitung.  

Der SV Fresing-Kitzeck richtet den Blick nach vorne 

Der Sportverein Fresing-Kitzeck blickt auf einen sehr erfolgreichen Herbst zurück und geht mit sehr viel Zuversicht 

in die Frühjahrssaison. Als Koordinator für die Kampfmannschaft konnte Markus Weixler gewonnen werden, auch 

im Spielerbereich wurden gezielte Verbesserungen gemacht!  

Unterstützen wird unser Team 
künftig Bennie Verdnik, mit ihm 
kommt ein alter Bekannter von 
Stainztal zurück nach Fresing, 

Mit Michael Weitzer und Mario 
Pressnitz konnten zwei weitere 
Hochkaräter zur Erweiterung 
unseres Kaders gefunden wer-
den. Somit sind wir für eine 
erfolgreiche Frühjahrssaison 
gewappnet. 

Es bewegt sich viel beim SV 
Raiffeisen Fresing-Kitzeck.  

Der Verein steht auf guten Bei-
nen und wir streben in den 
nächsten Jahren eine ständige 
Verbesserung an.  

 

Auf diesem Wege wünsche ich 
Ihnen im Namen des gesam-
ten Sportvereins schöne Weih-
nachten und ein erfolgreiches 
Jahr 2019. 

Obmann  
Enzo Strutz Kontakt: www.svfresingkitzeck.at 

http://www.svfresingkitzeck.at
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Liebe Kitzeckerinnen und Kitze-
cker! Liebe Freunde der Blasmu-
sik! 

 
Nach unserem Weisenbläsertreffen 
im August, begann für uns ja 
schon die Probenarbeit für unser 
jährliches Herbstkonzert, welches 
am 17. und 18. November 2018 im 
Turnsaal der Volksschule Kitzeck 
stattfand. 

Unter der Leitung von unserem 
Kapellmeister, Herrn Mag. Dieter 
Haring, wurden wieder zahlreiche 
Musikstücke aus den verschiedens-
ten Musikrichtungen einstudiert 
und den Konzertbesuchern zum 
Besten gegeben. 

Wie jedes Jahr musizierte auch 
wieder das Jugendorchester und 
die Kinder vom Musikprojekt der 
VS-Kitzeck.  

Im Rahmen des Herbstwunschkon-
zertes wurden auch wieder einige 
Musiker und Musikerinnen, für 
ihre außerordentlichen Leistungen 
im Verein, geehrt.  

Musikverein Kitzeck  

Das Herbstkonzert des Musikver-
eines ist der krönende Abschluss 
des musikalischen Jahres 2018. 

Mit dem Neujahrgeigen, welches 
vom 27. – 30. Dezember stattfin-
det, möchte sich der Musikverein 
für die ganzjährige Unterstützung 
des Vereines im alten Jahr bedan-
ken und den Einwohnern von Kitz-
eck alles Gute für das neue Jahr 
wünschen.   

Termine 2019: 
 

Theater 2019:  

1., 2., 3. und 8., 9., 10.  März  2019 

 

Weisenbläsertreffen: 04.08.2019 

Herbstkonzert:  16. und  17.11.2019 

Neujahrgeigen:  27. - 30.12.2019 

Frau Bürgermeister Ursula Malli, Johann Temmel, Fritz Pölzl und MV -Obfrau Burgi Heritsch 
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„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“  

Dieser Spruch, welchen Sie in den letzten Jahren immer wieder in unseren Jahresberichten lesen konnten, wur-
de auch im Einsatzjahr 2018 für die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Fresing – Kitzeck bei 136 Einsätzen 

und 269 Tätigkeiten und über 8000 geleisteten Stunden zur Wirklichkeit.  

Feuerwehrjugend 

Unsere Feuerwehrjugend legte 
heuer einige Leistungsabzeichen 
ab. Um jeden Jugendlichen hier 
persönlich zu nennen, würde es 
einige Zeilen in Anspruch nehmen. 
So können wir gesammelt  berich-
ten, dass wir das Wissenstest-

Leistungsabzeichen 
in Bronze und Silber 
erworben haben, das 
Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Bronze 
und Silber abgelegt 
wurde, sowie beim 
gemeinsamen 
Funkleistungsbewerb 
der Bereiche Leibnitz 
und Radkersburg die 
Gruppenwertung ge-
wonnen haben, sowie 
in der Einzelwertung 
die Ränge 2, 5, 6 und 

19 belegt haben – Wir gratulieren 
unseren Jugendlichen! 
Des Weiteren nahmen wir mit der 
Jugendgruppe auch am Bereichs-
zeltlager in Leibnitz teil. 

So pumpten wir in Heimschuh in 
der Nacht vom 12. April 5 Keller 
aus (19:15 Uhr – 02:30 Uhr), so-
wie am nächsten Tag im Raum 
Wildon, wo wir im Zuge eines Ka-
tastrophen-Hilfseinsatzes mit unse-
rem LFB-A und 3 Mann in der 
Zeit von 08:30 bis 17:30 Uhr zu 
Pump- und Aufräumarbeiten ein-
gesetzt waren. 

 

Dass diesen Einsätzen auch 291 
Tätigkeiten, wie Ausbildung, 
techn. Dienste, Übungen, Verwal-
tungstätigkeiten und Veranstaltun-
gen gegenüberstehen, ist ein Zei-
chen für den großen Zusammen-
halt unter den Kameraden. 

Derzeit weisen wir einen Mitglie-
derstand von 59 Kameraden, da-
von 47 aktive Feuerwehrmänner, 6 
Jungfeuerwehrmänner sowie 6 
Feuerwehrsenioren auf. 

Hochwasser-

Hilfeleistung  

Unsere Hilfe bei den Unwettern 
war auch in anderen Gemeinden, 
wo wir zur nachbarlichen Hilfe-
leistung angefordert wurden, ge-
fragt.  

136 Einsätze (125 Technische, 5 
Brände und 6 Brandsicherheitswa-
chen) gegenüber dem Jahr 2017 
ein Minus von 25 Einsätzen, ver-
langten von den Kameraden eini-
ges ab, dabei kam es auch manch-
mal in den frühen Morgenstunden 
zu folgenden Telefongesprächen: 
„Hallo Chef, wir haben gerade ei-
nen Feuerwehreinsatz, kann ich 
Urlaub oder Zeitausgleich haben, 
ich arbeite die Fehlstunden wieder 
ein“.  

Nur mit dem Einverständnis man-
cher Dienstgeber war es somit 
möglich, dass wir für Sie, liebe 
Bevölkerung von Kitzeck, vor al-
lem im April bei den Unwetterein-
sätzen im Zeichen der Freiwillig-
keit für Sie da sein konnten.  

Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Fresing - Kitzeck 
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Gratulationen 
Ein großer Dank ergeht an Herrn 
Gerhard Renarth aus Einöd, der 
im Zuge der Feier seines 80igers 
auf Geschenke seinerseits verzich-
tete und unter den geladenen Gäs-
ten um Spenden für die Freiwillige 
Feuerwehr Fresing - Kitzeck bat – 

 Ehrung LM Schilcher 
Im Zuge der Fahrzeugsegnung der 
FF Prarath wurde seitens des Am-
tes der Steiermärkischen Landesre-
gierung Löschmeister der Feuer-
wehr Christoph Schilcher für sei-
nen mehrmaligen persönlichen 
Einsatz bei der Bekämpfung von 
Naturkatastrophen die Katastro-
phenhilfsmedaille in Bronze ver-
liehen. 

eine großzügige Geste gegenüber 
dem Ehrenamt – Danke!  

Des Weiteren konnten wir unserem 
langjährigen OBI a.D. Alois Pu-
cher zum 65iger gratulieren.  

An dieser Stelle bitten wir Sie, 
gemeinsam mit uns etwas für das 
Wohl und die Sicherheit der 
Kitzecker Bevölkerung zu tun.  

Wir stellen uns und unsere Zeit 
zur Verfügung und Sie können 
mit dem Besuch einer unserer 
Veranstaltungen beziehungswei-
se mit einer finanziellen Unter-
stützung Ihren geschätzten Bei-
trag dazu leisten. 

 

Vielen Dank! 

Ihre Freiwillige Feuerwehr  
Fresing – Kitzeck 

opfern einen nicht unerheblichen 
Teil unserer Freizeit, um an Übun-
gen oder Schulungen teilzuneh-
men, um im Einsatzfall rasch und 
richtig helfen zu können. Zudem 
hat ein Großteil unserer Feuer-
wehrleute eine Familie mit Kin-
dern zu Hause, die er nach jedem 
auch noch so schwierigen Einsatz 
wieder in die Arme schließen 
möchte. 

Um dies alles zu ermöglichen 
und um uns im Einsatzfall aus-
reichend schützen zu können, 
benötigen wir geeignete Ausrüs-
tung und Geräte, deren Anschaf-
fung Geld kostet. 

Obwohl die Feuerwehr kein Ver-
ein, sondern eine „Körperschaft 
öffentlichen Rechtes“ ist, sehen 
wir uns auch als Kulturträger in 
der Gemeinde. Florianisonntag, 
Ballontage sowie Feuerwehrfest 
mit Frühschoppen, Adventveran-
staltung und Friedenslicht zeigen 
auf, dass wir neben unseren Einsät-
zen und diversen Tätigkeiten mit 
dem Abhalten dieser Veranstaltun-
gen für Sie da sind. 

Wir sind jederzeit bereit, für unse-
re Mitmenschen die eigene Ge-
sundheit zu gefährden, um viel-
leicht einmal gerade Ihnen aus ei-
ner Notsituation zu helfen. Dafür 
bekommen wir kein Geld und wir 

Abschnittsalarm-

übung 

Außerdem möchten wir uns im 
Namen aller Feuerwehren des Ab-
schnitt 7, dem Österreichischen 
Roten Kreuz sowie dem Grünen 
Kreuz beim Weingut Wohlmuth 
bedanken.  

Wir durften im Juli als austragende 
Feuerwehr die diesjährige Ab-
schnittsalarmübung auf dem Fir-
menareal des Weinguts durchfüh-
ren. 
Im Namen der teilnehmenden Ka-
meraden bedanken wir uns noch-
mals für die großzügige Weinspen-
de für die Kameradschaftspflege 
nach der Übung! 

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ 
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5.1.2018 Theaterbesuch in St. Nikolai i. S. 

12.-
13.1.2018 

Seminar Steiermarkhaus zum Thema „Land-Frau-Werte“ 

13.2. 2018 Faschingstreiben im Turnsaal der VS Kitzeck war wieder ein toller 
Erfolg 

16.2.2018 FB Wandertag zum Sausalerhof, Führung am Biohof Lienhard und 
Ausklang im BS Felberjörgl 

1.3.2018 Kabarett „Die Wellnessweiber“ in Lieboch 

15.4.2018 wurde bei der 50 Jahr-Feier der FB Heimschuh teilgenommen 

20.5.2018 Unser alljährlicher Frühjahrshobbykünstlermarkt 

29.5.2018 Der Muttertagsausflug 2018 führte uns nach Kärnten, danach ge-
mütlicher Abschluss im BS Lambauer 

2.6.2018 Einladung der OL Maria Haring zum 70.Geburtstag in die BS 
Wutte, nochmals herzlichen Dank 

8.6.2018 Beim Bezirksfrauentag in St Johann i. S. wurde teilgenommen 

12.7.2018 Sommergespräche Thema: Gesprächsaustausch der umliegenden 
Gemeinden 

23.9.2018 Unser traditioneller Herbsthobbykünstlermarkt 

27.10. 2018 Einladung zum 70. Geburtstag in die BS Ilgi vom Vorstandsmit-
glied Frau Grete Schrotter, nochmals herzliches Dankeschön 

1.12.2018 Adventfeier am Kirchplatz 

8.12.2018 Weihnachtsfeier der FB Kitzeck im Weinhof Kappel 

15.12.2018 Fahrt zum Weihnachtsmarkt Wolfgangsee 

Jahresrückblick 2018 der Frauenbewegung Kitzeck  

Ein Dankeschön an alle Mitglieder, die das ganze Jahr mitgeholfen 
und uns unterstützt haben.  
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und der gesamten Gemeinde ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2019.  
 
Die Frauenbewegung Kitzeck 

Bei der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ wurde eifrig mit-
gemacht, organisiert von Renate Weixelberger.  

Auch 2018 konnte die FB Kitzeck wieder einiges bewegen.  

Leider haben uns 2018 auch 
drei Mitglieder für immer 
verlassen, wir werden Sie 
vermissen: 
 

Gertrude Malli  
Helga Wutte  
Juliane Danko  
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Martinigansl 

Im November gab es die obligato-
rische Fahrt zum Martinigansl. 
Verbunden war der Ausflug mit 
einem Besuch der Vossen Frottee-
waren-Fabrik in Jennersdorf. Nach 
einer interessanten Führung durch 
das Werk gab es noch die Mög-
lichkeit einzukaufen.  
Den Abschluss bildete der Besuch 
des Buschenschank Lorenz, wo 
dann den Mitgliedern auch der 
Jahresbericht und der Kassenbe-
richt für das Jahr 2018 vorgebracht 
wurde. 
 
Unsere diesjährige Weihnachtsfei-
er im Dezember fand im Restau-
rant Kirchenwirt statt. Herzlichen 
Dank auch an die Vorstandsmit-
glieder, die uns die Weihnachtsbä-
ckerei spendeten. 
 
Alle unsere Veranstaltungen kön-
nen auch auf unserer eigenen 
Homepage nachgelesen werden. 
Unter www.skkw.at finden alle 
Interessierten Berichte über Ver-
gangenes und Zukünftiges. 

Ausflug Slowenien 

Unsere letzten Ausflüge führten 
uns im August nach Slowenien. 
Die Ausflugspause während der 
Erntezeit im Herbst nutzten wir für 
ein gemütliches Zusammentreffen 
am Festplatz in Kitzeck. Es war 
ein geselliger Nachmittag. Bei 
herrlichem Wetter genossen wir 
Kastanien, Sturm und Wein mit 
unseren Mitgliedern. 

Seniorenklub Kitzeck - WEINLAND 

Ich möchte mich 
auf diesem Wege 
auch recht herzlich 
beim gesamten 
Vorstand sowie den 
Sprengelbeauftrag-
ten für die enga-
gierte Mitarbeit auf 
das herzlichste be-
danken, denn nur 
dadurch ist es mög-

lich, den Seniorenclub Kitzeck zu 
einem derartig erfolgreichen und 
beliebten Verein zu machen. Dan-
ke auch an alle Mitglieder für die 
stets netten und geselligen Runden. 
Ein Dankeschön gilt auch der Ge-
meinde Kitzeck mit Frau Bürger-
meister Ursula Malli und den Ge-
meinderäten, die stets ein offenes 
Ohr für unseren Klub haben. 
 

Ausblick 2019 

Im Jänner beabsichtigen wir ein 
geselliges Treffen zu einem Neu-
jahrspunsch mit allen Freunden 
unseres Klubs. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher! 
 
Allen Seniorinnen und Senioren, 
allen Kitzeckerinnen und Kitze-
ckern wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Familien und alles Gute und vor 
allem Gesundheit und Freude für 
das Neue Jahr! 
 
Herzlichst 
Willi Hack  
Obmann 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Kitzeckerinnen und Kitze-
cker!  
 
Der neue Seniorenklub besteht nun 
bereits seit eineinhalb Jahren und 
ich freue mich berichten zu kön-
nen, dass unser Club bereits auf 
über 87 Mitglieder angewachsen 
ist. 
   
Besonders zu schätzen ist dabei, 
dass junge wie ältere Seniorinnen 
und Senioren ein großartiges Ge-
fühl der Zusammengehörigkeit 
entwickelt haben und somit jedes 
Zusammentreffen ein Erlebnis und 
eine Bereicherung für alle ist. 
 
Leider müssen wir in diesem Jahr 
um 3 Mitglieder trauern.  
Helga Wutte, Juliane Danko und 
Erwin Pronegg haben uns verlas-
sen. 
Alle 3 waren aktiv immer bei allen 
Ausflügen dabei. Wir werden sie 
vermissen und ihnen ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

http://www.skkw.at
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Zum Abschluss möchte ich noch 
erwähnen, dass alle Arbeiten frei-
willig und ehrenamtlich sind. Für 
Anregungen sowie zukünftige Mit-
hilfe sind wir jederzeit offen und 
sehr dankbar.   

Somit bleibt nur noch ein herzli-
ches Dankeschön allen unseren 
Mitgliedern, zahlreichen fleißigen 
Helfern und Sponsoren,  die mit 
Freude und Eifer zum Gelingen 
unserer Veranstaltungen beigetra-
gen haben. 

Im Namen des Tourismusverei-
nes Kitzeck wünsche ich allen 
KitzeckerInnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und Alles Gute für 
2019! 

Obmann Michael Pronegg - Lo-
renz 

lov am Piano begleitet wurde. Re-
gionale Produzenten sorgten für 
das leibliche Wohl. 

Wir können mit Stolz auf eine ge-
lungene Veranstaltung zurückbli-
cken. 

Über das ganze Jahr finden natür-
lich auch einige andere Veranstal-
tungen, Kooperationen statt, wie 
z.B. Binkerlwanderung, Sportwa-
gentreffen mit Kasper Heribert, 
Ölspur-Classic, Kitzeck ist pri-
ckelnd, Nacht der Museen usw. 
und natürlich auch Ehrungen und 
Empfänge von Gästen. 

Tourismusverein Kitzeck 

Martini-Weinfest 

Nach vielen Jahren im Schloss 
Harrachegg fand das Martini-
weinfest heuer erstmals im Wein-
museum in Kitzeck statt. 

Hobbykünstlermarkt 

Mit dem Frühjahreshobbykünst-
lermarkt starteten wir im Mai in 
die Veranstaltungssaison. Es 
konnten trotz durchwachsenem 
Wetter wieder zahlreiche Austel-
ler und Gäste begrüßt werden. 
Die Verköstigung übernahm die-
ses mal der Sausaler BBQ-Club. 

Oldtimer-Genusstour 

Am 29. Juli fand wieder unsere 
Oldtimer-Genusstour statt. Über 
130 Teilnehmer starteten am 
Leibnitzer Hauptplatz bei strah-
lendem Wetter. Die Oldtimer fuh-
ren durch die schöne Sulmtal- 
und Sausal-Gegend via Gleinstät-
ten nach Kitzeck und wurden am 
Festplatz von zahlreichen Oldti-
merfans empfangen.  Die Gäste 
wurden vom Tourismusverein 
verköstigt und für die musikali-
sche Umrahmung  sorgte die 
Ortskapelle Kitzeck und Allein-
unterhalter Braunegg Horst. 

Herbst-

Hobbykünstlermarkt 

Der Herbsthobbykünstlermarkt 
fand dieses Jahr auch bei herrli-
chem Wetter statt und so konnte 
man sich über viele Besucher im 
unserem Ort freuen. Auch bei 
dieser Veranstaltung sorgte der 
Tourismusverein für die Verkösti-
gung.    

Ein Jahr neigt sich wieder dem 
Ende und wir können auf ein ar-
beitsintensives, aber erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. 

Wie jedes Jahr startet unsere Sai-
son mit der Instandhaltung und 
Optimierung unserer Wanderwe-
ge. 

Hier gibt es immer wieder Hür-
den und nicht alles ist immer per-
fekt, aber wir kommen jedes Jahr 
Schritt für Schritt näher dran, un-
seren Gästen unsere Region wan-
derbarer zu machen. 

Termine 2019:  

Hobbykünstlermarkt: 9.6.2019 

Oldtimer Genusstour: 28.7.2019 

Herbst-Hobby-Künstlermarkt: 
22.9.2019 

Lange Nacht der Museen: 5.10.2019 

Martiniweinfest: 8.11.2019 

15 Weinbauern aus Kitzeck und 
Umgebung präsentierten Ihre 
Jungweine und zahlreiche gereifte 
edle Sausaler Terroirweine inmit-
ten der historischen Ausstellungs-
stücke des Museums.  

Für die musikalische Begleitung 
durch den Abend sorg-
te  Austropop-Casanova Gernot 
Pachernigg, der von Michel Niko-
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Eisschützenverein Fresing feiert 50iger und weitere Erfolge 

Zeit brachten Veranstaltungen, wie 
der Südsteirische Stocksportmara-
thon oder der schon traditionelle 
Welschcup, den Verein ins Ram-
penlicht.  Unter Anwesenheit von 
hohen Funktionären des Steiri-
schen Landesverbandes sowie Bür-
germeisterin Ursula Malli wurde 
gefeiert und geehrt! 

Auch die Wintersaison 2018 be-
gann schon mal sehr vielverspre-
chend, so wurde der 2. Platz beim 
größten Eisturnier der Welt - dem 
Styria Cup - errungen! 

 

Der ESV Fresing wünscht allen 
BürgerInnen der Gemeinde Kitz-
eck frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr. 

Die Eisschützen des ESV Fresing blicken mit Stolz auf eine fantastisches Jahr 2018 zurück. In der Staatsliga wurde der  

3. Platz erreicht, die Gruppenphase der Championsliga wurde mit dem hervorragenden 2. Platz abgeschlossen!  

Neben dem sportlichen Erfolg stellte die 50-Jahrfeier des ESV einen weiteren Höhepunkt dar.  

Neue Asphaltbahnen 

Um auf die nächste Saison gut vor-
bereitet zu sein haben wir uns ent-
schlossen unsere Asphaltbahnen zu 
erneuern - und so glänzt die Stock-
sportarena in Fresing jetzt mit ro-
ten Zielfeldern, die nun auch zum 
Zielschiessen bereit sind. Diese 
aufwändige Arbeit wurde aus-
schließlich durch die Vereinsmit-
glieder verrichtet. 
 

Jubiläum 

Einen weiteren Höhepunkt stellte 
die 50-Jahr-Feier des ESV Fresing 
dar. Der Verein wurde im Jänner 
1968 von Karl Peitler aus der Tau-
fe gehoben und ist in den letzten 
50 Jahren von einer Gelegenheits-
mannschaft zu einer der erfolg-
reichsten und besten Stocksport-
teams in Österreich geworden.  

Aber auch viele tolle Veranstaltun-
gen wurden vom Eisschützenver-
ein seit dem Bestehen des Vereins 
durchgeführt. So wurde zum Bei-
spiel bereits 1970 ein Großturnier 
mit 100 Mannschaften am Sulmsee 
veranstaltet, aber auch in jüngerer 

ESV Nr. 5 in Europa 

Auch die erste Championsligateil-
nahme unseres ESV verlief sehr 
erfolgreich. Die Gruppenphase 
konnten wir mit dem 2. Platz noch 
vor dem späteren Sieger Jimmy 
Wien beenden.  

Leider konnten wir in Passau nicht 
richtig in Form kommen und so 
ging das Viertelfinale verloren - 
die fünft beste Mannschaft Euro-
pas zu sein ist trotzdem ein großar-
tiger Erfolg für unseren Verein! 

Die unglaublich erfolgreiche As-
phaltsaison 2018 ist seit geraumer 
Zeit zu Ende. Der hervorragende 
dritte Platz beim Staatsligafinale in 
Stallhofen war die beste Platzie-
rung in der Staatsliga seit dem letz-
ten Vizestaatsmeistertitel 2006! 

Spieler ESV: Johann Pölzl, Klaus Sirec, Arnold Pronegg, Heinz Radmüller, Philipp Hermann  

Der Steirische Landesverband der 
Stockschützen ehrte den ESV für  
das 50-jährige Bestehen.  

Vereinsobmann Dr. Markus Wip-
pel übernahm die Urkunde ge-
meinsam mit den ehemaligen 
Vereinsobmännern Siegfried und 
Arnold Pronegg. 




